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Anwesende Abgeordnete 
 

Siegrid Tenor-Alschausky (SPD)   Vorsitzende 

Ursula Sassen (CDU) 

Heike Franzen (CDU) 

Dr. Heiner Garg (FDP) 

Anna Schlosser-Keichel (SPD)   i. V. von Peter Eichstädt  

 

Weitere Abgeordnete 
 

Werner Kalinka (CDU) 

 

Fehlende Abgeordnete 

 
Torsten Geerdts (CDU) 

Niclas Herbst (CDU) 

Frauke Tengler (CDU) 

Wolfgang Baasch (SPD) 

Jutta Schümann (SPD) 

Monika Heinold (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Dr. Heiner Garg (FDP) 

 

 

Die Liste der weiteren Anwesenden befindet sich in der Sitzungsakte. 
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Einziger Punkt der Tagesordnung: Seite 

 

 

 
 Maßregelvollzug in Schleswig-Holstein 

Antrag der Fraktion der FPD 
Drucksache 16/19 Nr. 1, 2 und 3b 
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Die Vorsitzende, Abg. Tenor-Alschausky, eröffnet die Sitzung um 13:50 Uhr und stellt die 

Beschlussfähigkeit des Ausschusses fest. Die Tagesordnung wird in der vorstehenden Fas-

sung gebilligt. 

Einziger Punkt der Tagesordnung: 

Maßregelvollzug in Schleswig-Holstein 

Antrag der Fraktion der FPD 
Drucksache 16/19 Nr. 1, 2 und 3b 

(überwiesen am 27. April 2005 an den Sozialausschuss, den Innen- und 
Rechtsausschuss und den Finanzausschuss) 

Abg. Dr. Garg erklärt für die Fraktion der FDP, diese bleibe bei ihrer Auffassung, dass der 

Maßregelvollzug als originäre Aufgabe des Landes zu betrachten sei. Daher werde der Antrag 

aufrechterhalten. Seine Fraktion nehme zur Kenntnis, dass das Gericht aus formalen Gründen 

im Sinne der Landesregierung entschieden habe. Gleichwohl seien die inhaltlichen Bedenken 

nicht hinfällig. 

Abg. Baasch betont, seine Fraktion fühle sich durch die Entscheidung des OLG Schleswig in 

ihrer Auffassung bestärkt. Er empfiehlt, den Antrag abzulehnen. 

Abg. Franzen schließt sich der Auffassung von Abg. Baasch an. Das Gerichtsurteil bestätige 

das Vorgehen der Landesregierung. 

Der Ausschuss empfiehlt mit den Stimmen von CDU und SPD gegen die Stimme der FDP, 

den Antrag abzulehnen. 

 

Die Vorsitzende, Abg. Tenor-Alschausky, schließt die Sitzung um 13:55 Uhr. 

 

 

  gez. Siegrid Tenor-Alschausky gez. Petra Tschanter  

  Vorsitzende    Geschäfts- und Protokollführerin 


